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„Madame, Señora, Gnädige Frau“ 

Unter dieser Überschrift stehen die Biographien und Geschichten 
ausgewählter Damen der Koblenzer Geschichte und Gesellschaft.

Zweifelsohne gehört zu diesem Kreis die unvergessene 
Susanne Hermans 

der ich diesen Vortrag widme.



Das Eintreten für die Rechte der Frauen determinierte das gesamte 
Leben von Susi Hermans, ihr ganzes soziale und politische Wirken.

Susanne Hermans hat mit ihren Überlegungen, innovativen Ansätzen 
und Ideen gewissermaßen den Frühling in die Frauenbewegung 
gebracht. 



• prägendes Mitglied der CDU 
• stellvertretende Landesvorsitzende der Jungen Union 

Rheinland-Pfalz
• Mitglied des CDU-Landes- und Bundesvorstands
• Mitglied des Landtages und dessen Vizepräsidentin
• Mitglied im Ausschuss für Sozialpolitik und Fragen 

der Vertriebenen 
• Vorsitzende des Petitionsausschuss im Landtag RLP
• Mitglied des Bundesvorstands Katholischer 

Fürsorgerinnen, Mitglied im Bundeskuratorium 
Mutter und Kind, Mitglied der Arenberger
Caritasverwaltung und der Haye'schen Stiftung 

• Ehrenmitglied vieler Vereine und Institutionen 

Susi Hermans mit 
Bundeskanzler 
Konrad Adenauer 1968



Die teuerste Frau des Landes Rheinland-Pfalz! 



Susanne Hermans war Trägerin vieler deutscher und internationaler Orden und 
Auszeichnungen, unter anderem des Großen Bundesverdienstkreuzes mit Stern 
und des Verdienstordens des Landes Rheinland-Pfalz.



Was bewegte Susi Hermans seit der frühen 
Nachkriegszeit bis zu ihrem Tod, ein solches Übermaß 
an gesellschaftspolitischer Arbeit und Verantwortung 
auf sich zu nehmen? 
Immerhin hatte sie seit 1953 an der Seite eines 
hervorragenden Juristen, ihres Mannes Hubert 
Hermans, und ihrer beiden Töchter, zumal als junge, 
schöne Frau, ein glänzendes, gesellschaftlich, 
gleichwohl hochanerkanntes Leben führen können. 

Hubert Hermans (1909-
1989) Jurist, Politiker (CDU) 
Staatssekretär, Mitglied des 
Parlamentarischen Rates, 
einer der „Väter“ des 
Grundgesetzes.



Alte Kirche in Güls 

Susi Hermans‘ Lebensschwerpunkt war die 
Sozialpolitik. Sie war ein zutiefst sozialer Mensch. 
Geprägt hat sie ihr Elternhaus. Susi Hillesheim wuchs 
in einer politisch engagierten Familie in Güls auf. Ihr 
Vater, Wilhelm Hillesheim, von Beruf Zimmermann, 
hochdekorierter Soldat im 1. Weltkrieg, war Mitglied 
der Zentrumspartei, der er bis zur Auflösung 1933 
angehörte. Von 1924 bis 1933 war er Mitglied des 
Gemeinderats in Güls.



Susanne Hermans:
„Konkrete Hilfe in individuellen 
Notlagen – darin sehe ich meine 
Aufgabe, die ich nicht nur in 
meiner parteipolitischen finde“



Der SkF war für Susi Hermans ihre Empfangszentrale, hier 
war sie am Puls der Zeit. Hier erkannte sie die Probleme, 
mit denen alleinstehende Mütter, minderjährige 
Schwangere, Jugendliche ohne Ausbildung kämpfen 
mussten. Dank des Sozialdienstes wusste Susi Hermans, 
was Not, Konflikte, Armut und scheinbar ausweglose 
Situationen bedeuten. Diese Signale griff sie auf und 
stellte sie auf politische Gleise mit dem Ziel, Lösungen 
herbeizuführen.
Das Ansehen des Sozialdienstes katholischer Frauen, das 
er sich in Koblenz erworben hat, geht auf Susanne 
Hermans zurück.



Die Größe der Leistung und den Mut von 
Susi Hermans verstehen wir nur, wenn 
wir auf die rechtliche und 
gesellschaftliche Situation der Anfänge 
ihres sozialen und politischen 
Engagements blicken. In Wirtschaft und 
Politik gab es damals an der Spitze 
kaum Frauen. Auch hier hat Susi 
Hermans Bahnbrechendes geleistet. 
Darauf sind wir als Frauenverband 
besonders stolz und dankbar.



Persönliches Wort:
Ich habe Susi Hermans sehr viel zu 
verdanken. Ohne sie wäre mein 
beruflicher Lebensweg anders 
verlaufen. Ich bin froh und dankbar, 
dass Susi Hermans mir ihre große 
Zuneigung geschenkt und mich stets 
begleitet hat. 



Die Erinnerung an Susanne Hermans 
wird die Stadt Koblenz, ihren geliebten 
Stadtteil Güls und vor allem den 
Sozialdienst katholischer Frauen Koblenz 
lange begleiten. 

Zum 90. Geburtstag von Susi Hermans gratulierte 
auch der damalige Koblenzer Oberbürgermeister 
Prof. Dr. Joachim Hofmann-Göttig



Susanne Hermans ist nicht 
mehr unter uns. Was uns 
bleiben wird, sind die 
Erinnerungen an einen 
wahren und großartigen 
Menschen, an eine 
außergewöhnliche Frau. Was 
uns aber vor allem bleiben 
wird, ist ihre 
Hinterlassenschaft. Das 
Konkrete, das Greifbare, die 
von ihr angestoßenen 
Reformen und schließlich ihr 
Verband, ihre Lebens-
Leidenschaft: der Sozialdienst 
katholischer Frauen.

Frauen

Der Vorstand des SkF Koblenz im Jahr 2010 mit der Ehrenvorsitzenden 
Susanne Hermans (Mitte) und Bürgermeisterin Theres Hammes-
Rosenstein (3.v.l.
v. r.: Hedwig Caspers, Jutta Kaul, Vorsitzende Margret Schneider, Hedi 
Pauli, Christine Lehrer, Gudila Wortmann und GF‘in Dr. Christiane 
Zakrzewski 



Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


